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Online-Weiterbildung für Hochschullehrende im Bereich Mentoring von Undergraduate 
Research /studentischem Forschen mit digitalen Hilfsmitteln. 

1. Worum es geht
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1. Worum es geht

Wie ist der Stand an Ihrer Einrichtung? Wo liegen Bedarfe? 
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1. Worum es geht

Mentimeter: https://www.menti.com/

Abfragecode: 28902746

https://www.menti.com/
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1. Worum es geht

Gibt es an Ihrer Einrichtung Weiterbildungsmöglichkeiten im 
Bereich forschendes Lernen / studentisches Forschen?
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1. Worum es geht

Was für eine Weiterbildung würden Sie sich wünschen? Welche
Themen sollten abgebildet werden? 
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2. Bedarfsanalyse und Ergebnisse

Kernfragen der Bedarfsanalyse

− Welche digitalen Skills und Kompetenzen benötigen Dozierende für die 
online-gestützte Begleitung studentischen Forschens?

− Welche Bestandteile der Prozesse des forschenden Lernens sollte ein 
solches Modul möglichst beinhalten und abbilden, bzw. für welche Prozesse 
innerhalb der studentischen Forschungsprojekte soll es Lösungen 
vorschlagen? 

All icons created by Freepik
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2. Bedarfsanalyse und Ergebnisse

Orientierung am DigiCompEdu

− „Europäischer Rahmen für die digitale Kompetenz Lehrender“

− richtet sich an Lehrende aller Bildungsebenen 

− dient als allgemeiner Bezugsrahmen digitaler 
Kompetenzmodelle

− umfasst 22 Kompetenzen, gegliedert in sechs verschiedene 
Bereiche
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2. Bedarfsanalyse und Ergebnisse

2. Modulentwicklung

Übersicht der Kompetenzen und Bereiche des DigCompEdu (European Commission et al. 2017, S. 8)
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2. Bedarfsanalyse und Ergebnisse

2. Modulentwicklung

Relevante Bereiche des DigCompEdu für die Modulentwicklung (European Commission et al. 2017, S. 8)
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2. Bedarfsanalyse und Ergebnisse

− Bereich 3: Planung und Einsatz digitaler Medien beim Lehren und Lernen

− Bereich 4: digitale Strategien der Evaluation/ Leistungsbeurteilung

− Bereich 5: Einsatz digitaler Medien bzw. Strategien für das lernerzentrierte
Unterrichten 

− Bereich 6: Pädagogische Kompetenzen zur Förderung der digitalen 
Kompetenz der Lernenden 
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2. Bedarfsanalyse und Ergebnisse

− 6 Interviews mit Projektpartner*innen als Expert*innen (selbst entweder 
erfahrene Lehrende oder Beratende im Bereich des studentischen Forschens) 

− Mai und Juni 2021 via Zoom durchgeführt:

− Klaipėda 
− Luzern
− Oldenburg 
− Paris
− Warwick 
− Wien



Seite 19 Das Modul «Mentoring Digital Undergraduate Research»
Stefanie Brunner, Silke Welter – Universität Oldenburg21.11.2022

Seite 19
21.11.2022

2. Bedarfsanalyse und Ergebnisse

1) Rahmenbedingungen der technischen Entwicklung, Durchführung und 
Organisation

− Technisches System

− Sprache der Durchführung

− Zertifikat
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2. Bedarfsanalyse und Ergebnisse

2) Gewünschte Inhalte, Themen und damit zusammenhängende Skills/ 
Kompetenzen

a) Übersicht: Was ist studentisches forschendes Lernen? Genannte 
Themenfelder u.a.: 

− Entwicklung der Forschungsfrage
− Forschungsdesigns
− Forschungsmethoden
− Umgang mit Daten/ Daten interpretieren
− Forschungsethik
− Veröffentlichen von Forschungsergebnissen und Teilnahme an Konferenzen 

(Posterwalks, Vorträge, etc.)
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2. Bedarfsanalyse und Ergebnisse

2) Gewünschte Inhalte, Themen und damit zusammenhängende Skills/ 
Kompetenzen
b) Wie betreut man Studierende beim Prozess des forschenden Lernens?   

Z.B.:  
− Wie leite ich an, ohne das Projekt zu vereinnahmen?
− Was bedeutet es für Studierende, wenn sie plötzlich sichtbar werden mit ihren 

Forschungsarbeiten (ggf. mit Veröffentlichung, Vortrag etc.)? 
− Wie leite ich Forschungswerkstätten an?
− Wie betreue ich online?
− Welche Gelingensbedingungen gibt es für das Arbeiten in Gruppen? 
− Außerdem wird nach Mediationsmethoden/-techniken gefragt, im Fall von 

Konflikten in den Forschungsteams der Studierenden. 
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2. Bedarfsanalyse und Ergebnisse

Zusammenfassung

− Im Fokus: Prozess des studentischen Forschens und Nutzung digitaler Tools zur 
Abbildung des Prozesses im digitalen Raum

− Einführung in Funktionen von Tools und deren Nützlichkeit für bestimmte 
Forschungsprozesse
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− Dauer: 5 Wochen (Pre-week + 4 Wochen | 20. April 2022 – 25. May 2022)

− Workload: 60 Stunden
− Online-Meetings: 4 – 7 Stunden, 
− Selbststudium: 40 Stunden; 
− Gruppenarbeit: 15 Stunden

− Online-Meetings: Zu Beginn und am Ende, zusätzlich optionale 
wöchentliche Online-Meetings

− Material:
− Study Guide 
− Diverse Fachartikel
− Übungsaufgaben

− Gruppenarbeit

3. Eckpunkte des Kurses
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− Lehrende sollen die wichtigsten Prinzipien des forschenden Lernens und 
Mentorings kennenlernen

− Lehrende sollen eine Sammlung digitaler Tools erstellen und diese hinsichtlich 
ihres Einsatzzweckes und ihrer Nützlichkeit bewerten

− Lehrende sollen am Ende des Kurses einen Plan haben, wie sie auch künftig 
digitale Tools für Forschendes Lernen und das Mentoring finden, sammeln und 
bewerten können. 

4. Ziele
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‒ Was ist Forschendes Lernen/ studentisches Forschen? Aus welchen Schritten besteht
Forschendes Lernen/ research-based learning? 

‒ Welche Rolle spielt das Mentoring im Forschenden Lernen/ undergraduate research? 
Was macht gutes Mentoring aus? 

‒ Wie können Lehrende digitale Tools nutzen, um ihre Studierenden beim Forschenden
Lernen/ research-based learning zu unterstützen? Welche digitalen Tools sind nützlich
und hilfreich? Und in welchen Phasen des Lernprozesses? 

‒ Welche Best Practices gibt es für Studierendenforschung und Mentoring?

5. Kursinhalte
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‒ “Pre-week” und Kick-Off Meeting

6. Struktur
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‒ Woche 1

6. Struktur
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‒ Wochen 2 und 3

6. Struktur
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‒ Woche 4 und Wrapping-Up Meeting

6. Struktur
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7. Übungsaufgaben
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8. Der StudyGuide



Durchführung



Seite 33 Das Modul «Mentoring Digital Undergraduate Research»
Stefanie Brunner, Silke Welter – Universität Oldenburg21.11.2022

Seite 33
21.11.2022

- 20. April – 25. Mai 2022

- 14 angemeldete Teilnehmende von 7 Partnern, 
davon 8 durchgängig aktiv

- Umfang/Workload: 60 Stunden.
Davon:

- Online-Meetings 4 – 7 Stunden

- Selbststudium 40 Stunden

- Gruppenarbeit 15 Stunden



Evaluationsergebnisse
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− Lernendensupport und Kursmaterial

− Online-Lehre

− Übungsaufgaben 

− Gruppenarbeit

− Online-Meetings

− Allgemeines

1. Online-Befragung mittels Fragebogen zu folgenden   
Themen:



Seite 36 Das Modul «Mentoring Digital Undergraduate Research»
Stefanie Brunner, Silke Welter – Universität Oldenburg21.11.2022

Seite 36
21.11.2022



Seite 37 Das Modul «Mentoring Digital Undergraduate Research»
Stefanie Brunner, Silke Welter – Universität Oldenburg21.11.2022

Seite 37
21.11.2022

Zur Gruppenarbeit
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Zu den Online-Meetings
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− Lernendensupport und Kursmaterial: gut strukturiert, nützlich

− Online-Lehre hat gut funktioniert

− Übungsaufgaben: ePortfolio-Nutzung nicht so einfach für das Einreichen der 
Aufgaben

− Gruppenarbeit: Initiierung und Zeitplanung schwierig

− Mehr Online-Meetings wären gut gewesen

Zusammenfassung
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− Kursmaterial
− Gewichtung der Themen
− Arbeiten mit der Online-Plattform
− Kommunikationswege
− Online-Meetings
− Erwartungen
− Zielgruppe
− Selbstreflexion in den Übungsaufgaben

2. Gruppengespräch zu den folgenden Themen:
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… das lief gut

“It really introduced me 
to the possibility of 
using digital tools and 
their importance in 21st 
century learning.”

“interesting, variegated 
tasks”

“the international 
participants; it was 
great getting to talk to 
people from different 
backgrounds.”

“I thought the Study 
Guide was very well 
constructed and useful.”

“I enjoyed meeting the 
other participants and 
having a chance to 
reflect on UG research 
and practice.”

“the good overview 
provided by the 
materials”

“Feedback from Steffi”
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Verbesserungspotential

“more regular brainstorming 
meetings on different topics”

“Group building at the beginning & appointing group 
coordinator”

“2 tracks: 4 Weeks for people who have 
a bit more time available 6 or 8 weeks
for the busy ones”

“Online meetings more often.”

“It would be good to be able to see and hear more from 
the other participants in the early stages of reflection 
about UG research.” 
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Schlussfolgerungen

Zu verbessern:
− Initiierung der Gruppenarbeit
− mehr Flexibilität in den 

Zeitpunkten der Online-Meetings
− mehr Online-Meetings
− kein ePortfolio

Gut:
− Kursstruktur
− StudyGuide
− Literatur 
− Übungsaufgaben
− Interaktion mit der Lehrenden
− Online-Meetings
− Kursinhalt (war relevant)



Fazit und Ausblick
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- Kursdauer
- Zahl der Online-Meetings
- Initiierung der Gruppenarbeit
- …

Zu überdenken für die Überarbeitung:
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In welchen Kontexten ist ein Einsatz des Moduls denkbar und 
sinnvoll? 

Ggf. Anpassungen? 

Wie sind Ihre Erfahrungen und Bedarfe?

Diskussion
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„Etwas lernen und mit der Zeit darin 
immer geübter werden, ist das nicht auch 

eine Freude?“

(Konfuzius)
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